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Gemeinderat Derendingen 
 

Protokoll der 7. Sitzung 2025 
 

Donnerstag, 22. Mai 2025, 19:00 Uhr, in der Aula Derendingen Mitte 
___________________________________________________________________ 
 
Vorsitz: 
Anwesend: 

Roger Spichiger 
Roger Siegenthaler 
Christine Bänninger Claure Orias 
Urban Cueni 
Kosovare Fetahu-Rrustemi 
Riccardo Sturzo 
André Winiger 
Béatrice Müller Protokoll: 

 
Entschuldigt: Presse 
  
Gäste: Bruno Eberhard, Leiter Finanzen und Steuern 

Katharina Gysi und Rolf Hager, Zweckverband Schwimmbad Eichholz 
 

 
 
Verhandlungsgegenstände 
 
2025-48 Abnahme des Protokolls der Gemeinderatssitzung vom 07.05.2025 
2025-49 Finanzen: Nachtragskredite Rechnung 2024 
2025-50 Finanzen: Einwohnergemeinde Rechnung 2024 
2025-51 Finanzen: Rechnung Einwohnergemeinde Derendingen; Wahl der 

Revisionsfirma, Amtsperiode 2025/2029 
2025-52 Präsidiales: Gemeindeversammlung: Traktandenliste 24.06.2025 
2025-53 Planung und Entwicklung: BSU Busbetrieb Solothurn und Umgebung AG, GV 

vom 05.06.2025 
2025-54 Kultur: Zweckverband Schwimmbad Eichholz; Delegiertenversammlung vom 

10.06.2025 (VERTRAULICH) 
2025-55 Bildung: Einsprachen gegen die Schulhauseinteilungen SJ 2025/2026 

(VERTRAULICH) 
2025-56 Informationen aus den Ressorts (VERTRAULICH)   
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14.3 Gemeinderat: Traktandenlisten, Protokolle 
2025-48 Abnahme des Protokolls der Gemeinderatssitzung vom 07.05.2025 

 
 

 

 
 

Beschluss   (einstimmig) 
Das Protokoll der Gemeinderatssitzung vom 07.05.2024 wird genehmigt und verdankt. 
 
 
 
 
 

11.14 Nachtragskredite 
2025-49 Finanzen: Nachtragskredite Rechnung 2024 

 
 

 

Diverse Abteilungen stellen folgende Nachtragsbegehren z.H. Gemeinderat: 
0220.3010.01 Administration/Einwohnerdienste: Löhne Verwaltungspersonal Fr. 52'600.00 
0220.3158.01 Administration/Einwohnerdienste: Unterhalt immat. Anlagen (Software) Fr. 67'905.55 
2120.3020.01 Primarschule: Löhne Lehrpersonen Fr. 91'993.35 
2120.3020.05 Primarschule: Stellvertretungen Lehrpersonen Fr. 108'744.80 
2170.3010.03 Schulliegenschaften: Löhne Reinigungspersonal Fr. 26'813.00 
2180.3010.01 Tagesbetreuung: Löhne Verwaltungspersonal Fr. 120'385.00 
2200.3614.01 Sonderschulen: Entschädigungen an öffentl. Unternehmungen Fr. 121'000.00 
5726.3130.01 Sozialdienst Wasseramt: Dienstleistungen Dritter Fr. 91'210.40 
5726.3132.01 Sozialdienst Wasseramt: Honorare externe Berater, Gutachter etc. Fr. 25'941.75 
7900.3300.00 Raumordnung allgemein: Planmässige Abschreibungen VV Fr. 45'061.35 

 
Die Abteilung Finanzen und der Sozialdienst Wasseramt Ost stellen für folgende gesetzlich 
gebundenen Ausgaben Nachtragskreditbegehren: 
4120.3632.10 Alters-, Kranken- und Pflegeheime; Pflegefinanzierung Fr. 332'888.20 
4210.3631.01 Beiträge an Kanton: ambulante Pflegekosten Fr. 608'612.00 
5320.3631.01 Beiträge an Kanton: Ergänzungsleistungen AHV Fr. 243'574.70 
5720.3637.02 Unterstützungsleistungen Sozialhilfe Fr. 5'278'180.80 
5726.3064.01 Überbrückungsrenten AHV Fr 152'160.00 
5730.3612.01 Beiträge an Gemeinden: Gemeinwirtschaftliche Leistungen Asyl Fr. 110’400.00 
5730.3637.03 Unterstützungsleistungen Asylwesen Fr. 209'507.52 

 
Roger Spichiger zeigt sich überrascht, dass im Kto. 5720.3637.02 die Kosten so viel höher aus-
fallen als budgetiert. Klar können auf der Einnahmenseiten ebenfalls höhere Einnahmen ver-
bucht werden, aber der Anstieg ist doch sehr bedenklich. 
 
Urban Cueni will wissen, wie hoch der Anteil der Teuerung bei den Mehrkosten beim 
Kto. 0220.3010.01 ausmacht. Im Budget eingerechnet war ja 1 % Teuerung und an der Ge-
meindeversammlung wurden dann 2 % Teuerung beschlossen. Bruno Eberhard wird diese 
Frage Urban Cueni direkt beantworten. 
Beim Kto. 0220.3158.01 stellt er fest, dass man doch ca. 50 % über dem Budet ist. Es handelt 
sich dabei um die Dienstleistungen der Firma Talus. Dort wurde eine Überprüfung durchgeführt 
und festgestellt, dass Talus die günstigste und beste Variante darstellt. Wenn er nun diese Zah-
len sieht, dann hegt er doch gewisse Zweifel an diesen Aussagen. 
Roger Spichiger erklärt, dass er diese Feststellungen auch gemacht hat. Deshalb ist er nun mit 
einem anderen Partner daran, die Zusammenarbeit mit der Firma Talus Stück für Stück zu mini-
mieren, gerade wegen den extrem hohen Kosten. 
Auch der Posten 2200.3614.01 erscheint Urban Cueni sehr hoch. Da würde ihn der Anteil Inte-
gration und Fremdplatzierungen interessieren. Christine Bänninger und Roger Spichiger infor-
mieren, dass dieser Posten nächstes Jahr nicht mehr in unserer Rechnung erscheinen wird, da 
diese Sonderschulkosten vollumfänglich durch den Kanton getragen werden. Allerdings erwähnt 
Christine Bänninger, dass die Sonderschulplätze ”gedeckelt” werden und dann höhere Kosten 
in der Regelschule auf die Gemeinden zukommen werden. 
 
Eintreten stillschweigend beschlossen. 
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Roger Spichiger macht beliebt, dass sich die Verantwortlichen so vorbereiten, dass an der Ge-
meindeversammlung Fragen zu den zweckgebundenen Nachtragskrediten beantwortet werden 
können. 
 
 
 

Beschluss   (einstimmig) 
1. Der Gemeinderat bewilligt folgende Nachtragskredite: 

0220.3010,01 Administration/Einwohnerdienste: Löhne Verwaltungspersonal Fr. 52'600.00 
0220.3158.01 Administration/Einwohnerdienste: Unterhalt immat. Anlagen (Software) Fr. 67'905.55 
2120.3020.01 Primarschule: Löhne Lehrpersonen Fr. 91'993.35 
2120.3020.05 Primarschule: Stellvertretungen Lehrpersonen Fr. 108'744.80 
2170.3010.03 Schulliegenschaften: Löhne Reinigungspersonal Fr. 26'813.00 
2180.3010.01 Tagesbetreuung: Löhne Verwaltungspersonal Fr. 120'385.00 
2200.3614.01 Sonderschulen: Entschädigungen an öffentl. Unternehmungen Fr. 121'000.00 
5726.3130.01 Sozialdienst Wasseramt: Dienstleistungen Dritter Fr. 91'210.40 
5726.3132.01 Sozialdienst Wasseramt: Honorare externe Berater, Gutachter etc. Fr. 25'941.75 
7900.3300.00 Raumordnung allgemein: Planmässige Abschreibungen VV Fr. 45'061.35 

2. Von folgenden zweckgebundenen Nachtragskrediten und entsprechenden Konti wird z.H. 
der Gemeindeversammlung Kenntnis genommen: 
4120.3632.10 Alters-, Kranken- und Pflegeheime; Pflegefinanzierung Fr. 332'888.20 
4210.3631.01 Beiträge an Kanton: ambulante Pflegekosten Fr. 608'612.00 
5320.3631.01 Beiträge an Kanton: Ergänzungsleistungen AHV Fr. 243'574.70 
5720.3637.02 Unterstützungsleistungen Sozialhilfe Fr. 5'278'180.80 
5726.3064.01 Überbrückungsrenten AHV Fr 152'160.00 
5730.3612.01 Beiträge an Gemeinden: Gemeinwirtschaftliche Leistungen Asyl Fr. 110’400.00 
5730.3637.03 Unterstützungsleistungen Asylwesen Fr. 209'507.52 

 
 
 
Sozialdienst Wasseramt Ost 
Bau und Planung 
Finanzen und Steuern 
 
 
 
 
 

11.8 Jahresrechnung und Geschäftsberichte, Kreditübertragungen, 
Fondsanlagen, Rückstellungen 

2025-50 Finanzen: Einwohnergemeinde Rechnung 2024 
 
 

 

Kosa Fetahu erklärt, dass nach 18 Jahren positiver Abschlüsse, sie nun erstmals einen negativen 
Rechnungsabschluss präsentieren muss und zwar mit einem Aufwandüberschuss von 
CHF 673'369.30. Budgetiert wurde ein Ertragsüberschuss von CHF 1.9 Mio., resultiert ist ein Auf-
wandüberschuss von CHF 673'369.30, was eine Schlechterstellung von CHF 2.57 Mio. bedeutet. 
Wer sie kennt, weiss, dass das für sie kein schöner Moment ist. 
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Die Erfolgsrechnung 2024, Funktionale Gliederung, im Vergleich mit dem Voranschlag 2024: 
 
  Rechnung 2024 Budget 2024 
  Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 
0 Allgemeine Verwaltung 5'661'671.13 1'481'635.52 5'657'370 1'692'680 
 Nettoergebnis  4'180'035.61  3'964'690 
 
1 Öffentliche Ordnung und 

Sicherheit, Verteidigung 597'643.70 484'975.10 590'530 481'490 
 Nettoergebnis  112'668.60  109'040 
 
2 Bildung 13'670'378.53 2'644'503.06 13'549'830 2'581'180 
 Nettoergebnis  11'025'875.47  10'968'650 
 
3 Kultur, Sport und Freizeit, 
 Kirche 388'323.90 15'650.00 422'245 11'300 
 Nettoergebnis  372'673.90  410'945 
 
4 Gesundheit 2'332'754.65  1'779'140 
 Nettoergebnis  2'332'754.65  1'779'140 
 
5 Soziale Wohlfahrt 34'333'701.60 28'209'287.39 28'429'675 22'889'775 
 Nettoergebnis  6'124'414.21  5'539'900 
 
6 Verkehr 1'908'448.95 183'734.01 2'171'160 191'000 
 Nettoergebnis  1'724'714.94  1'980'160 
7 Umweltschutz und  

Raumordnung 1'701'268.45 1'419'872.20 1'837'675 1'540'155 
 Nettoergebnis  281'396.25  297'520 
 
8 Volkswirtschaft 140'204.30 134'273.90 189'510 155'000 
 Nettoergebnis  5'930.40  34'510 
 
9 Finanzen und Steuern 498'932.81 25'986'027.54 545'050 27'532'165 
 Nettoergebnis 25'487'094.73  26'987'115  
 
Total Aufwand/Ertrag 61'233'328.02 60'559'958.72 55'172'185 57'074'745 
 
Ertrags-/Aufwandüberschuss  -673'369.30 1'902'560   
 

Total 61'233'328.02 61'233'328.02 57'074'745 57'074'745 

 
 
Investitionsrechnung, Funktionale Gliederung, im Vergleich mit dem Voranschlag 2024: 
 
  Rechnung 2024 Budget 2024 
  Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen 
 
0 Allgemeine Verwaltung -1'556'853.88    
 Nettoergebnis 1'556'853.88    
 
2 Bildung 26'472.60    
 Nettoergebnis  26'472.60   
 
3 Kultur, Sport, Freizeit, Kirche 4'144.00    
 Nettoergebnis  4'144.00   
 
6 Verkehr 680'043.55 39'877.15 845’000  
 Nettoergebnis  640'166.40  845'000 
 
7 Umweltschutz und  

Raumordnung 212'326.60 115'698.10 270’000 75’000 
 Nettoergebnis  96'628.50  195’000 
 
Total Ausgaben/Einnahmen 155'575.25 -633'867.13 75’000 1'115’000 
 
Nettoinvestitionen  789'442.38 1'040'000  
 

Total 155'575.25 155'575.25 1'115’000 1'115’000 
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Eintreten stillschweigend beschlossen. 
 
Als Hauptursache für den negativen Rechnungsabschluss nennt Kosa Fetahu folgende 3 Punk-
te: 
- Gesundheit: Der Aufwand mit rund CHF 2,3 Mio. ist klar höher als budgetiert. Die Ursache da-

für sind die Pflegekosten stationär und ambulant. 
- Soziale Sicherheit: Hier beträgt der Aufwand rund CHF 34,3 Mio. Franken, also rund CHF 5,9 

Mio. höher als budgetiert. Begründung: Höhere Fallzahlen und die Beiträge an die EL, Sozial-
hilfe, Asyl und so weiter.  

- Finanzen und Steuern: Der Ertrag liegt hier CHF 1,5 Mio. unter dem Budget. Die Ursache ist 
vor allem bei der Veranlagungsverzögerung des Kartons zu finden. 

 
Diese 3 Punkte erklären und decken den negativen Abschluss fast vollständig ab. Die restlichen 
Bereiche liegen im Rahmen des Budgets ohne markante Abweichungen. 
Es bereitet ihr Sorge, dass die Pflegekosten und die Kosten für die ambulante Pflege stark stei-
gen und die Gemeinden in diesen Bereichen gar keinen Handlungsspielraum haben. 
 
Urban Cueni regt an, dass er zu den beiden ersten Punkten Erklärungen abgibt anlässlich der 
Gemeindeversammlung. Es gibt durchaus Gründe für die Verteuerung (z.B. Pflegeabstim-
mung). Er möchte gewissen Spekulationen entgegenwirken. 
In diesem Zusammenhang erklärt Roger Spichiger, dass mittlerweile private Spitex-Organisatio-
nen Angehörige entschädigen, welche ihre Verwandten pflegen. Da zahlen die Gemeinden 
auch mit. Im Kanton Zürich wurde bereits entschieden, dass diese Entschädigungen ”gedeckelt” 
werden sollen. Das sollte der Kanton Solothurn auch angehen. 
Auch Bruno Eberhard erklärt, dass die beiden Bereiche in der demografischen Entwicklung zu-
sammenhängen, da die Leute immer älter werden. Die beiden Bereiche liegen in der Verantwor-
tung der Gemeinden und die Kosten werden auch dadurch immer höher. 
 
Roger Siegenthaler ist der Meinung, dass bei den juristischen Personen nochmals genauer hin-
geschaut werden müsste. Es muss eine Erklärung geben, weshalb die Steuereinnahmen um 
33 % eingebrochen sind.  
Bruno Eberhard hat bereits Vergleiche angestellt. Dabei konnte er feststellen, dass die Erträge 
durchs Band weniger sind. Daher ist er ist überzeugt, dass es sich hier nun um die Auswirkun-
gen der Staf-2-Abstimmung handelt. 
Gemäss Roger Spichiger muss man diese Tatsache auf dem Radar haben, wenn der Steuer-
satz der juristischen Personen im Budgetprozess diskutiert wird. Anlässlich der Budgetgemein-
deversammlung im Dezember 2024 hat man den Auftrag gefasst, dass der Steuersatz für die 
juristischen Personen überprüft resp. angeglichen werden soll. 
 
Anhand einer Tabelle zeigt Kosa Fetahu auf, welche Kosten pro Einwohner jährlich entstehen 
für diverse Organisationen gemäss Kostenverteiler. Pro Einwohner ist mit CHF 1'900 zu rech-
nen, also CHF 13,6 Mio. gesamthaft. Das bedeutet also, dass jeder Einwohner im Minimum 
CHF 2'000 Steuern zahlen müsste, damit eine Kostendeckung erreicht werden könnte. Oder 
anders ausgedrückt: Eine 4-köpfige Familie müsste CHF 8'000 Steuern zahlen. 
Urban Cueni und alle anderen Mitglieder des Gemeinderates interessiert es, wie sich dieser 
Pro-Kopf-Kostenverteiler in den letzten 5 Jahren entwickelt hat. Bruno Eberhard wird diese 
Zahlen herausziehen und dem Gemeinderat zur Verfügung stellen. 
 
 
 

Beschluss   (einstimmig) 
Der Gemeinderat genehmigt die Rechnung 2024 zuhanden der Gemeindeversammlung wie 
folgt: 
1. Nachtragskredite 
 
1.1 Dringliche und gebundene Nachtragskredite zur Kenntnisnahme 
4120.3632.10 Alters-, Kranken- und Pflegeheime: Pflegefinanzierung Fr. 332'888.20 
4210.3631.01 Beiträge an Kanton: ambulante Pflegekosten Fr. 608'612.00 
5320.3631.01 Beiträge an Kanton: Ergänzungsleistungen AHV Fr. 243'574.70 
5720.3637.02 Unterstützungsleistungen Sozialhilfe Fr. 5'278'180.80 
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5726.3064.01 Überbrückungsrenten AHV Fr 152'160.00 
5730.3612.01 Beiträge an Gemeinden: Gemeinwirtschaftliche Leistungen Asyl Fr. 110’400.00 
5730.3637.03 Unterstützungsleistungen Asylwesen Fr. 209'507.52 
 
1.2 Ordentliche Nachtragskredite zur Beschlussfassung 

 keine 
 
Antrag 
Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung, diese Nachtragskredite zur 
Kenntnis zu nehmen. 
 
 
2. Jahresrechnung 
 
2.1 Allgemeiner Haushalt 
 
Erfolgsrechnung Gesamtaufwand CHF 61'233'328.02 
 Gesamtertrag CHF 60'559'958.72 
 Ertragsüberschuss CHF -673'369.30 

2.1.1 Ergebnisverwendung (nicht budgetiert): Zusätzliche Abschreibungen CHF 0 
2.1.2    Ergebnisverwendung (nicht budgetiert): Bildung Vorfinanzierung CHF 0 

2.1.3 Ergebnisverwendung (nicht budgetiert): Einlage/Entnahme in/aus finanzpolitischer Reserve CHF 0 
2.1.4 Ergebnisverwendung (nicht budgetiert): Einlage/Entnahme in/aus Bilanzüberschuss (Eigenkapital) CHF - 673'369.30 
 
Die Gemeindeversammlung beschliesst die Ergebnisverwendung gemäss Antrag 2.1.1. bis 
2.1.4. 
Durch die Einlage des Bilanzüberschusses beträgt das Eigenkapital (Bilanzüberschuss 
Sachgruppe 299) neu Fr. 9'533'080.60. 
 
Investitionsrechnung Ausgaben Verwaltungsvermögen CHF - 633'867.13 
 Einnahmen Verwaltungsvermögen CHF 155'575.25 
 Nettoinvestitionen Verwaltungsvermögen CHF -789'442.38 
 
Bilanz Bilanzsumme CHF 63'900'199.23 
 
2.2 Spezialfinanzierungen 
Abwasserbeseitigung Aufwandüberschuss CHF -248'569.75 
Abfallbeseitigung Ertragsüberschuss CHF 19'182.00 
Feuerwehr Aufwandüberschuss CHF -4'191.00 
 
Der Ertragsüberschuss / Aufwandüberschuss der Spezialfinanzierungen wird dem ent-
sprechenden Eigenkapital zugewiesen / belastet. Durch diese Ergebnisse ergeben sich folgen-
de zweckgebundene Eigenkapitalien: 
 
Abwasserbeseitigung Verpflichtung (+) / Vorschuss (-) CHF 1'934'063.65 
Abfallbeseitigung Verpflichtung (+) / Vorschuss (-) CHF 200'518.07 
Feuerwehr Verpflichtung (+) / Vorschuss (-) CHF 385'861.64 
 
2.3 Die Revisionsstelle hat die vorliegende Jahresrechnung geprüft und beantragt dem 
Gemeinderat und der Gemeindeversammlung, diese zu beschliessen. 
 
 
3. Antrag 
Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung die vorliegende Jahresrechnung 
2024 der Einwohnergemeinde Derendingen zu beschliessen. 
 
 
 
Gemeindeversammlung 
Finanzen 
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11.11 Revisionsberichte, Finanzkontrollen 
2025-51 Finanzen: Rechnung Einwohnergemeinde Derendingen; Wahl der 

Revisionsfirma, Amtsperiode 2025/2029 
 
 

 

Die Finanzkommission, die Ressortleiterin Finanzen und die Abteilung Finanzen unterbreiten 
mit Schreiben vom 14.05.2025 folgenden Antrag: 
"Gemäss Gemeindeordnung § 47 wird für die Rechnungsprüfung anstelle der Rechnungsprü-
fungskommission eine aussenstehende Kontrollstelle eingesetzt. Die Gemeindeversammlung 
bestimmt diese Kontrollstelle für die Dauer einer Amtsperiode. 
 
Die ST Schürmann Treuhand AG, Egerkingen, erfüllt diese Aufgabe seit Mitte der Amtsperiode 
2013/2017. Sie erfüllt die hohen Anforderungen betreffend der Komplexität der Rechnung, der 
Kenntnisse der rechtlichen Situation des Kantons Solothurn sowie der Fach- und Sachkompe-
tenz vollumfänglich und zur allgemeinen Zufriedenheit. 
 
Eine entsprechende Offerte liegt vor. Sie bewegt sich in unverändertem Rahmen. Die Kosten 
für die Rechnungsrevision sind im Budget eingerechnet. 
 
Antrag: 
Der Gemeindeversammlung wird vorgeschlagen, die ST Schürmann Treuhand AG, Egerkingen, 
für die Rechnungsprüfung der Einwohnergemeinde Derendingen als Revisionsstelle für die 
Amtsperiode 2025/2029 wiederzuwählen." 
 
Eintreten stillschweigend beschlossen. 
 
Urban Cueni möchte wissen, ob eine Gegenofferte eingeholt worden ist. Kosa Fetahu verneint 
dies. Auf eine Gegenofferte wurde verzichtet, und zwar bewusst verzichtet. Die Firma ST Schür-
mann Treuhand AG revidiert auch die Rechnung der EWD. Aufgrund der noch hängigen Penden-
zen hat sich die Finanzkommission dazu entschlossen, noch eine Legislatur mit der vorgeschla-
genen Treuhandfirma anzugehen, zumal sich ja auch am Preis nichts ändert. 
 
 
 

Beschluss   (einstimmig) 
Der Gemeindeversammlung wird vorgeschlagen, die ST Schürmann Treuhand AG, Egerkingen, 
für die Rechnungsprüfung der Einwohnergemeinde Derendingen als Revisionsstelle für die 
Amtsperiode 2025/2029 wiederzuwählen. 
 
 
 
Gemeindeversammlung 
Gemeindepräsidium 
Finanzen und Steuern 
 
 
 
 
 

14.2 Gemeindeversammlung: Traktandenlisten, Protokolle 
2025-52 Präsidiales: Gemeindeversammlung: Traktandenliste 24.06.2025 

 
 

 

Roger Spichiger weist darauf hin, dass die Gemeindeversammlung gemäss der Besprechung 
anlässlich der GR-Sitzung vom 07.05.2025 auf 19.30 Uhr und in der Aula Derendingen Mitte 
angesetzt ist. 
 
Eintreten stillschweigend beschlossen. 
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Beschluss   (einstimmig) 
Traktanden: 
1. Mitteilungen 
2. EWD; Rechnung 2024 
3. Einwohnergemeinde Derendingen; Rechnung 2024 
4. Wiederwahl der Revisionsstelle für die Rechnungsprüfung der Einwohnergemeinde 

Derendingen für die Amtsperiode 2025/2029 
5. Verkauf Liegenschaft alter Polizeiposten; Genehmigung 
6. Repla: Projekt Kostenbeteiligung an regionalen Institutionen und Projekten im Bereich Kultur, 

Sport und Landwirtschaft; Erneuerung Genehmigung Vereinbarung und Kosten 
7. Bildung eines Friedensrichterkreises zwischen den Einwohnergemeinden Derendingen und 

Luterbach; Teilrevision Gemeindeordnung 
8. Motionen und Anfragen 
 
 
 
Gemeindeschreiberei 
 
 
 
 
 

33.3 Öffentlicher Verkehr (BSU, SBB, etc.) 
2025-53 Planung und Entwicklung: BSU Busbetrieb Solothurn und 

Umgebung AG, GV vom 05.06.2025 
 
 

 

Die Traktandenliste der ordentlichen Generalversammlung der kenova AG vom 15.05.2025 
wurde der Einwohnergemeinde zugestellt. 
 
Traktanden: 
1. Lagebericht und Jahresbericht 2024 sowie Jahresrechnung und Bilanz 2024 unter Kenntnis-

nahme des Berichts der Revisionsstelle 
Antrag des Verwaltungsrates: Genehmigung des Lageberichts und der Jahresrechnung 

2024 unter Kenntnisnahme des Berichts der Revisionsstelle. 
 
2. Beschlussfassung über die Verwendung des Bilanzergebnisses 

Antrag des Verwaltungsrates: Zuweisung des Gewinns im Linienbetrieb an die gesetzli-
chen und freiwilligen Reserven. Verrechnung des Verlusts im 
Reparaturdienst mit den freiwilligen Reserven. 

 
3. Einlastung der Mitglieder des Verwaltungsrats und der Geschäftsleitung 

Antrag des Verwaltungsrates: Erteilung der Entlastung an die Mitglieder des Verwaltungs-
rates und der Geschäftsleitung. 

 
4. Fusion der Busbetrieb Solothurn und Umgebung AG mit der Busbetrieb Grenchen und Um-

gebung AG und damit zusammenhängende Statutenrevision 
Antrag des Verwaltungsrates: Genehmigung der Fusion mit der BGU Busbetrieb Grenchen 

und Umgebung AG (1) und der daraus folgenden Statuten-
änderungen (2) inkl. Kapitalerhöhung (3) gestützt auf die 
Fusionsunterlagen. 

 Die Genehmigung aller drei Schritte hat unter dem Vor-
behalt der Zustimmung der Aktionäre der BGU Busbe-
trieb Grenchen und Umgebung Ag zur Fusion zu erfol-
gen. 

 
5. Wahlen Verwaltungsrat 

Antrag des Verwaltungsrates: Wahl folgender neuer Mitglieder des Verwaltungsrates: 
- Ronnie Dürrenmatt, von Guggisberg, in Grenchen 
- François Scheidegger, von Aeschi SO, in Grenchen 
- Sandra Huber, von Schattenhalb, in Lengnau BE 
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6. Genehmigung Eignerstrategie 
Antrag des Verwaltungsrates: Genehmigung der neuen Eignerstrategie für die Busbetrieb 

Solothurn Grenchen und Umgebung AG. 
 
7. Varia 
 
Eintreten stillschweigend beschlossen. 
 
 
 

Beschluss   (einstimmig) 
Die Traktandenliste der Generalversammlung der Busbetrieb Solothurn und Umgebung AG 
vom 05.06.2025 wird zur Kenntnis genommen. Den vorliegenden Anträgen des Verwaltungs-
rates kann zugestimmt werden, weshalb eine Mandatierung des Delegierten nicht nötig ist. 
 
 
 
Delegierter Busbetrieb Solothurn und Umgebung AG 
 
 
 
 
 

14.29.9 ZV Schwimmbad Eichholz 
2025-54 Kultur: Zweckverband Schwimmbad Eichholz; 

Delegiertenversammlung vom 10.06.2025   (VERTRAULICH) 
 
 

 

Vertrauliche Behandlung 
 
 
 
 
 

9.21.2 Einteilung, Einschulung Primarschule 
2025-55 Bildung: Einsprachen gegen die Schulhauseinteilungen 

SJ 2025/2026   (VERTRAULICH) 
 
 

 

Vertrauliche Behandlung 
 
 
 
 
 

14.3.5 Gemeinderat: Ressorts 
2025-56 Informationen aus den Ressorts  (VERTRAULICH) 

 
 

 

Vertrauliche Behandlung 
 
 
 
 

 
 
Schluss der Sitzung: 21:45 Uhr 
 
 
4552 Derendingen, 27. Juni 2025 EINWOHNERGEMEINDE DERENDINGEN 
 Für den Gemeinderat 
 Der Gemeindepräsident Die Gemeindeschreiberin 
 
 
 Roger Spichiger Béatrice Müller 


